
Elisabethstraße 11 / 5020 Salzburg

Jazzit:Büro: Elisabethstr.11 / Mo-Fr von 15.00-18.00 Uhr / 
Tel.: +43-(0)-662-88 32 64 / Email: club@jazzit.at

Kartenvorverkauf: Jazzit:Büro (Mo-Fr von 15.00-18.00 Uhr) 
und Jazzit:Bar (Di-Sa ab 18 Uhr) in der Elisabethstr.11, sowie 
Musikladen in der Linzergasse 58 
Österreich: alle Ö-Ticket-Stellen > www.oeticket.com 
Deutschland: Karten Scharf > www.ticketscharf.de 
 
Kartenreservierung / Abendkassa:  ticket@jazzit.at, nur gültig 
mit Rückbestätigung per E-Mail; Abendkassa-Preis. 
Jugendliche & StudentInnen: Euro 7,– (nur an der Abendkassa)

Jazzit:Card: Gültig ein Jahr ab Ausstellungsdatum für alle 
Veranstaltungen im Jazzit, erhältlich im Jazzit.

Jazzit:Bar: Di–Sa ab 18 Uhr / So+Mo Ruhetag / im Sommer 
Gastgarten / Tel.: +43-(0)-662-88 23 37 / Email: lokal@jazzit.at 
 
Bus: Haltestelle Kiesel + Bahnhof Parken: Bahnhof-Tiefgarage

Bas Böttcher, Nora Gomringer, Dalibor Markovic

BOOMBASTIC Lyrikwunderland
Slam Poetry

27. Februar 2015, 19.30 Uhr
www.literaturhaus-salzburg.at wo das Leben zur Sprache kommt

Impressum, Eigentümer, Herausgeber: Jazzit / Verlags & Herstellungsort: 5020 Salzburg 
Redaktion: Andreas Neumayer+Eva Altenbuchner, Elisabethstraße 11, 5020 Salzburg 
Fotos: Markus Lackinger+Jazzit+Archiv / Design: Eva Altenbuchner

Jazzit:Musik:Club / Elisabethstr 11 / 5020 Salzburg /club@jazzit.at

www.jazzit.at www.jazzfoto.at
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Dienstag / 3. 2. 15 / 20.30 Uhr 
the Jazzit Sessions > Eintritt frei! 
FUNKoRCHESTRA by FRANZ TRATTNER (AT)

Mittwoch / 4. 2. 15 / 21.00 Uhr 
Homebase @ Jazzit:Bar > Eintritt frei! 
NEW ToWN BASS (AT)

Donnerstag / 5. 2. 15 / 19.00 Uhr 
open Poetry Slam > Eintritt frei! 
WoRTVoLL (AT)

Freitag / 6. 2. 15 / 20.30 Uhr 
Piano, Drums & Bass 
DAVID HELBoCK TRIo (AT)

Dienstag / 10. 2. 15 / 20.30 Uhr 
the Jazzit Sessions > Eintritt frei!  
PHILIPP BERNSTEINER QUARTETT (AT)

Mittwoch / 11. 2. 15 / 21.00 Uhr 
Homebase @ Jazzit:Bar > Eintritt frei! 
DJ ILL:BEHAVIoUR (AT)

Donnerstag / 12. 2. 15 / 21.00 Uhr 
DJ-Line in der Jazzit:Bar  
SIRKUS DJ-TEAM (AT/IS)

Freitag / 13. 2. 15 / 20.30 Uhr 
Space Music:  Alien Transistor 
MICHA ACHERS ALIEN ENSEMBLEE (DE)

Samstag / 14. 2. 15 / 22.00 Uhr 
Cirque de la Nuit 
ALEX ZICoTRoN (MT) / ERWIN (AT) u.a.
Dienstag / 17. 2. 15 / 20.30 Uhr 
the Jazzit Sessions > Eintritt frei! 
SCHRÖCKENFUCHS + KASToWSKY + LANSER (AT/DE)

Mittwoch / 18. 2. 15 / 21.00 Uhr 
Homebase @ Jazzit:Bar > Eintritt frei! 
JAH SADHU SoUND (AT)

Freitag / 21. 2. 15 / 20.30 Uhr 
New Voices 
AgNIESZKA HEKIERT QUARTET (PL/BG)

Samstag / 21. 2. 15 / 21.00 Uhr 
Salsa Club Salzburg
Sonntag / 22. 2. 15 / 17.00 Uhr 
Musik Salon 
gREEKADELIA (GR)

Dienstag / 24. 2. 15 / 20.30 Uhr 
the Jazzit Sessions > Eintritt frei! 
FUNKEXPRESS (AT)

Mittwoch / 25. 2. 15 / 21.00 Uh 
Homebase @ Jazzit:Bar > Eintritt frei! 
BASSBRAUSE (AT)

Freitag / 27. 2. 15 / 20.30 Uh 
New Jazz from UK 
PoLAR BEAR (UK)

Samstag / 28. 2. 15 / 19.30 Uhr 
Konzert & CD-Release 
VoICES UNLIMITED (AT)
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Freitag / 13. 2. 15 / 20.30 Uhr 
Space Music: Alien Transistor 
ALIEN ENSEMBLE 
Micha Acher: tp / Karl Ivar Refseth: vib / Andi Haberl: dr / 
Mathias Götz: tb / Stefan Schreiber: bcl, sax / Oliver Roth: fl / 
Benni Schäfer: b 

Micha Achers (The Notwist) Alien Ensemble wurde 2010 
gegründet und besteht neben seinem Kopf Micha Acher unter 
anderem noch aus noch zwei weiteren Mitgliedern von The 
Notwist: Karl-Ivar Refseth und Andi Haberl. Aber auch mit den 
anderen Musikern spielt Micha Acher schon seit vielen Jahren 
in den verschiedensten Forma tionen und Konstellationen. 
Beim Alien Ensemble geht es um das Erforschen ganz persön-
licher Klang welten und um das Entwickeln einer eigenen 
musikalischen Sprache. Alles dreht sich um die Einflüsse 
akustischer Musik, auf Elek tronik verzichtet Micha Acher hier 
zur Gänze. Groovelastiger Souljazz, tanzbar und verspielt, 
Elemente der Minimal Music oder des Krautrocks sowie feinste 
Bläser sätze oder Anklänge an den Sound Mix von New Orleans.
Micha Achers Kompo si tionen, seine Arrange ments und die 
Umsetzung mit den fabel haften Musikern des Alien Ensembles 
— all das ist einzi gartig in der deutschen Musik land schaft! Und 
ein Beispiel dafür, dass dort wo die Schubladen aufhören, Kunst 
erst beginnen kann! 
 
Tickets:  VVK 15,– / AK 18,– / Jugend & StudentInnen 7,–

Donnerstag / 5. 2. 15 / 19.00 Uhr 
Open Poetry Slam 
WORTVOLL 
Der Open Poetry Slam Wortvoll startet mit seiner dritten 
Ausgabe ins neue Jahr, ab sofort im Jazzit:Saal mit noch mehr 
Platz für die Zuhörerschaft! Eine offene Bühne für Poeten 
jeden Alters zum Wettlesen um die Gunst des Publikums wird 
geboten. Jeder kann mitmachen! Was zählt ist die lebendige 
Performance, ganz gleich ob Lyrik, Prosa, Rap oder Comedy. 
Nur 3 Vorgaben müssen beachtet werden: Es dürfen keine 
Requisiten verwendet werden, nur das gesprochene Wort zählt, 
und innerhalb der vorgegebenen Zeit soll die Publikumsjury 
überzeugt werden. Oder einfach den Abend im Publikum 
genießen, sich zurücklehnen und den Geschichten bei einem 
Getränk lauschen.  
 
Offene Liste — Anmeldungen bis 5.2. 18.30 Uhr per eMail an 
poetry@wortvoll.at oder persönlich am Veranstaltungsabend 
17:45 – 18:30 Uhr.

Samstag / 14. 2. 15 / 22.00 Uhr 
Cirque de la Nuit 
ALEX ZICOTRON / ERWIN / HARVEY MILLER u.a. 
Musikalisch wird der Abend von Alex Zicotron, dem Begründer 
von Electro Swing Malta gestaltet, der mit seinen heißen 
Selektionen richtig einheizen wird. Niemand Geringeres als 
Erwin von der Band Erwin & Edwin wird an der Trompete das 
Jazzit zum Brodeln bringen. Des Weiteren haben unsere Helden 
Monsieur Bobofkof & Mr. Miller die Ehre, dem rauschenden 
Fest noch die perfekte Würze zu verleihen. 
Es ist Karneval: Die verrückteste Zeit des Jahres und das will 
zelebriert werden! Eine verrückte Clownfamilie, geheimnisvolle 
Schönheiten, der Kreis der bösen Hexen, die Gilde der 
schwarzen Zauberer oder die meuternden Piraten. Verkleidet 
euch und gewinnt tolle Preise! 
 
Tickets:  10,– mit Dresscode / 13,– ohne Dresscode

Freitag / 20. 2. 15 / 20.30 Uhr 
New Voices 
AGNIESZKA HEKIERT QUARTET 
Agnieszka Hekiert: voc / Cezary Konrad: dr /  
Konstantin Kostov: p / Paweł Panta: db, e-b 

Ihre musikalischen Sporen verdiente sich Agnieszka Hekiert 
u. a. mit Bobby McFerrin und dem Ausnahme-Vokalensemble 
WeBe3. In Zusammenarbeit mit dem Polnischen Institut 
Wien bringt die polnische Sängerin an diesem Abend mit 
ihrem Quartett vitalisierende Jazz-Vibes ins Jazzit und beweist, 
dass die reiche Tradition des polnischen Jazz immer wieder 
herausragende Talente hervorbringt. In ihren Liedern zeigt 
sie die ganze Bandbreite ihres Könnens: perfekte Technik, 
Sinn für das richtige Timing, emotionale Flexibilität und ein 
souveränes Selbstbewusstsein, das Effekthascherei überhaupt 
nicht nötig hat. Sie verknüpft die reiche Tradition des weiblichen 
Jazzgesangs mit originellen musikalische Einflüssen aus 
slawischen Musiktraditionen. Bravourös meistert sie den 
schweren Spagat zwischen Eingängigkeit und anspruchsvoller 
Improvisation — nicht zuletzt dank ihrer hervorragenden 
Mitmusiker aus Polen und Bulgarien. 
 
Tickets:  VVK 15,– / AK 18,– / Jugend & StudentInnen 7,–

Freitag / 6. 2. 15 / 20.30 Uhr 
Piano, Drums & Bass 
DAVID HELBoCK TRIo 
David Helbock: p / Raphael Preuschl: b / Herbert Pirker: dr 

David Helbock ist ein Querdenker. Nicht erst seit heute gilt 
der 30-Jährige als Enfant Terrible des jungen europäischen 
Jazz. Selbst wer noch keinen einzigen Ton des Vorarlberger 
Tastenwizards gehört hat, verbindet seine äußere Erscheinung 
womöglich mit jenem zauselig hageren Bartgesicht unter der 
charakteristischen Wollmütze im Pianotastendesign, das man 
nicht so schnell vergisst. Helbock hat das Zeug zur Ikone. 
Doch unter seiner markanten Kopfbedeckung vereinen sich 
die unterschiedlichsten musikalischen Ideen von genial bis 
naheliegend, die eben nur in seinem Kopf so zusammengehen 
können. Helbock liebt den Moment der Überraschung. Er sucht 
nach Klangkonstellationen fernab des Offensichtlichen.
Im David Helbock Trio hat er nicht etwa einen herkömmlichen 
Bassisten rekrutiert, sondern mit Raphael Preuschl einen 
Spieler der Bass-Ukulele. Freie Soundcollagen treffen dabei 
auf groovige Beats von Herbert Pirker am Schlagzeug. Helbock 
ist ein Phänomen, das nie nur an einem Ort und in einer Zeit 
passiert, sondern stets die Einheit in der Vielheit manifestiert. 
 
Tickets:  VVK 15,– / AK 18,– / Jugend & StudentInnen 7,–

Freitag / 27. 2. 15 / 20.30 Uhr
New Jazz from UK 
PoLAR BEAR 
Seb Rochford: dr / Pete Wareham: sax / Mark Lockheart: sax / 
Tom Herbert: b / Leafcutter John: elec, fx  

Polar Bear haben sich den Ruf erspielt, einer der kreativsten 
Acts der britischen Musikszene zu sein. Das Quintett um 
Schlagzeuger Sebastian Rochford gehörte 2005 zu den 
Finalisten für den Mercury Prize, ein Jahr zuvor gewann 
Rochford den Nachwuchspreis der BBC Jazz Awards. Mit zwei 
Bläsern, Bass, Schlagzeug und Electronics sind Einflüsse von 
John Coltrane ebenso zu hören wie eine Nähe zu Drum'n'Bass, 
Techno, HipHop oder auch Ambient. Polar Bear grooven 
hypnotisch, die Kompositionen des Schlagzeugers Seb 
Rochford sind prägnant und lassen viel Raum fürs Solieren. 
Auf ihrem aktuellen Album „In Each and Eyery One“ klingen 
Polar Bear als Ensemble noch avancierter, es gibt erstaunliche 
Klangexperimente in Richtung Freak Folk, Drone-Jazz und 
Musique concrète. Polar Bear spielen abenteuerlustigen, mit 
allen Wassern gewaschenen. 
Großartig! 
 
Tickets:  VVK 15,– / AK 18,– / Jugend & StudentInnen 7,–

Sonntag / 22. 2. 15 / 17.00 Uhr
Musik Salon 
gREEKADELIA 
Kristi Stassinopoulou: voc, perc / Stathis Kalyviotis: laoutu 
Die Wortschöpfung „Greekadelia“ beschreibt sehr treffend die 
musikalische Bandbreite von Kristi Stassinopoulou und Stathis 
Kalyviotis: Zunächst beziehen Kristi und Stathis ihre zentrale 
künstlerische Inspiration aus der traditionellen Musik ihrer 
Heimat Griechenland. Darüber hinaus verweist das Wortspiel 
auf weitere Einflüsse: meditative Trance-Musik und Ambient. 
Aus diesen musikalischen Zutaten entsteht eine eingängige 
Klanglandschaft, eine ganz eigene, zeitgemäße Interpretation 
griechischer Folkmusik, vornehmlich Demotikas, abseits aller 
folkloristischen Klischees. Mit sparsamer Instrumentierung 
(griechische Laoutu, indisches Harmonium, diverse 
Rahmentrommeln), von Live-Looping untermauert, nimmt uns 
vornehmlich die eindringliche Stimme von Kristi Stassinopoulou 
mit auf eine musikalische Reise durch Griechenland. 
 
Tickets:  VVK 20,– / AK 25,– / Jugend & StudentInnen 7,–

Samstag / 28. 2. 15 / 19.30 Uhr
Konzert & CD-Release 
VoICES UNLIMITED 
Seit 2003 ist das Männervokalensemble Voices Unlimited sehr 
erfolgreich im Dienste des heimischen A cappella-Sound 
unterwegs. Neben Auftritten in Österreich führten Wettbewerbe 
und Konzertreisen das Ensemble quer durch Europa sowie in 
die USA und nach China, wo es 2006 an den World Choir Games 
2006 teilnahm und unter rund dreihundert Vokalformationen 
den Sieg in der Kategorie Male Vocal Ensembles errangen. Die 
vergangenen zehn Jahre wurden bereits gefeiert nun startet 
das Ensemble in die nächste Dekade. Die intensive 10-Jahre-
Jubiläumstour 2013/14 wurde mitgeschnitten und auf CD 
gepresst. Das neue Album ist Voices Unlimited in seiner reinsten 
Form und wurde dementsprechend schlicht und einfach mit 
„Live“ betitelt. Nun präsentieren Voices Unlimited ihr neues 
Album mit einer Release-Party im Jazzit. 
Support kommt an diesem Abend von den Rockabulls. 
 
Tickets:  15,– / Jugend & StudentInnen 10,–
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